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Das Leben mit der Kraft des Mondes

Vom richtigen
Zeitpunkt

JOHANNA PAUNGGER UND THOMAS POPPE

Waage regiert die Hüftregion, deshalb heute ein Tipp für Gesund-
heit in diesem Bereich: Das Übereinanderschlagen der Beine im Sit-
zen ist eine der Hauptursachen für Beckenschiefstand und gelenks-
bedingte Beinlängenverkürzungen. Sie sollten zuerst einen guten
Chiropraktiker oder Osteopathen aufsuchen, wenn Ihre Beine ver-
schieden lang sind. Die Differenz kann nämlich in vielen Fällen wie-
der rückgängig gemacht werden. Spezielle Schuheinlagen zum „Aus-
gleichen“ sind oftmals eine überflüssige bis schädliche Maßnahme,
weil ja kein echter Beinlängenunterschied vorliegt.

Licht- und Blütentag
Nahrungsqualität: Fett
Körperzone: Hüfte, Nieren
und Blase
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@ Jackpot im Lotto
Da bei der Ziehung im
Lotto „6 aus 45“ niemand
auf die Glückszahlen ge-
setzt hat, wird amMitt-
woch ein Jackpot um 1,5
Millionen € ausgespielt.
@ Hochzeits-Wickel
Eine türkische Hochzeits-
feier inWien-Simmering
geriet außer Kontrolle:
Ein Gast (21) schlug auf
die Motorhaube eines
vorbeifahrendenWagens
in der Grillgasse ein. An-
dere Gäste behinderten
den folgenden Polizeiein-
satz . Festnahme!
@ Wildschwein-Unfall
Eine Lenkerin erfasste mit
ihremWagen bei Klaus
(Vbg.) auf der A 14 zwei
die Fahrbahn querende
Wildschweine und krach-
te dann in die Mittelleit-
schiene – beideTiere tot
und Lenkerin verletzt.
@ Drama nach Feuer
Ein 90-Jähriger war am 8.
September bei einem
Brand in Amaliendorf-
Aalfang (NÖ) gerettet
worden. Nun ist er den-
noch an den Folgen seiner
Verletzungen gestorben.

Denn gegen alle rechtlich
verbindlichen internationa-
len Schutzbestimmungen
soll unter anderemeinHafen
für 400 Segelschiffe und 350
Paddelboote samt asphal-
tiertem Riesenparkplatz für
800 Autos und Busse entste-

hen.Gegner vermuten hinter
dem touristischen Großpro-
jekt mit einem 4-Sterne-Ho-
tel niemand anderen als
Ungarns Premier Viktor Or-
bán. Schuhböck fordert eine
grenzüberschreitende Um-
weltprüfung . . . Mark Perry

Bestürzung bei Natur-
schützern rund um den Neu-
siedler See!Denn auf ungari-
scher Seite ist mitten in die-
sem UNESCO-Welterbe ein
Megaprojekt geplant. „Die-
ses wird den Nationalpark
für immer zerstören“, be-
fürchtet Alliance-for-Na-
ture-Aktivist Christian
Schuhböck. Tatsächlich
droht bei der kleinen Ufer-
ortschaft Fertorákos ein bei-
spielloser Eingriff.

UNESCO-Welterbe in Gefahr
Nationalpark Neusiedler See durchGroßprojekt bedroht

Umtopfen Gesichtspflege
Obstbaum 
schneiden

Gießen
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Hinweis auf eine Veröffentlichung im Internet
gemäß § 8, Bundesgesetz über die

Strategische Prüfung im Verkehrsbereich (SP-V-Gesetz):

Der Umweltbericht zur vorgeschlagenen Netzveränderung

Raum östlich von Wien – Staatsgrenze bei Kittsee
(Strecke und Güterterminal)

liegt unter http://www.bmvit.gv.at/spv zur Einsicht auf.

Jede Person kann innerhalb von 6 Wochen ab dem Erscheinen dieses
Hinweises zur vorgeschlagenen Netzveränderung und zum Umweltbericht
eine Stellungnahme abgeben. Nähere Informationen dazu finden sich auf
der oben angeführten Internetseite.

Für den Bundesminister:
DI Herbert Kasser Wien, am 26.09.2019
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Seeparadies
in Gefahr.


